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Bürgermeisterin Helga Rosenmayer , Kleinregionsobmann Christian Dogl, Landesrat Ludwig Schle-
ritzko, Mobilitätsmanager Christian Haider sowie NÖ.Regional-Geschäftsführerin Christine Lechner.
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P I L O T P R O J E K T  R A D L G R U N D N E T Z :
P L A N  S O L L  G M Ü N D  R A D L F I T  M A C H E N
Das Waldviertel bekommt sein er-
stes RADLgrundnetz. Die Planung 
für diese Alltagsradrouten wurde 
durch Kooperation der Gemeinden 
Hoheneich, Waldenstein, Gmünd, 
Schrems, Kirchberg am Walde und 
Großdietmanns ermöglicht. 

Das Land Niederösterreich, 
NÖ.Regional und das Kuratorium 
für Verkehrssicherheit (KfV) stan-
den zur Seite. Die Detailergebnisse 
wurden Mitte August im Palmen-

haus präsentiert. „Fast 40 Prozent 
aller Autofahrten im Alltag sind 
weniger als fünf Kilometer lang. 
Sie eignen sich damit perfekt für 
den Umstieg auf das Rad, was 
nicht nur unser Klima, sondern 
auch die eigene Gesundheit positiv 
beeinflusst. Dafür braucht es aber 
auch die nötige Infrastruktur. In 
Niederösterreich setzen wir des-
halb auf den Ausbau des Radwe-
genetzes“, so Mobilitätslandesrat 
Ludwig Schleritzko. «

Z U  I H R E N  A M T S W E G E N
I M  S TA D TA M T  G M Ü N D

Das Stadtamt Gmünd hat zu  
den Parteienverkehrszeiten 
wie gewohnt für Sie geöffnet.
 
Wir bitten Sie jedoch um vor-
herige Terminvereinbarung bzw. 
Anmeldung Ihres Besuches:
Tel.Nr. 02852/52506-100.

Parteienverkehr:
Mo - Fr:  08:00 - 12:00 Uhr
Di (zusätzlich): 13:00 - 17:00 Uhr
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Mit den RADLgrundnetzen werden 
vor allem jene Menschen ange-
sprochen, welche kürzere Wege für 
ihre Alltagserledigungen mit dem 
Rad zurücklegen möchten. 

Oft fehlen aber zwischen Gemein-
den Lückenschlüsse oder es gibt 
besondere Gefährdungspunkte. 
Im Zuge des nun realisierten 
Projektes wurde die Basis für 
zukünftige Maßnahmen bei der 
Verbesserung eines gemeinde-

übergreifenden Radwegenetzes 
geschaffen. „Ziel ist, den Anteil des 
Radverkehrs in den nächsten zehn 
Jahren zu verdoppeln. Mit dem 
RADLgrundnetz sollen vor allem 
jene Regionen gemeindeüber-
greifend erschlossen werden, bei 
denen die Nutzung des Rads für 
Alltagswege besonders gut mög-
lich ist. Das gilt auch für die Klein-
region Waldviertler StadtLand“, 
so NÖ Mobilitätslandesrat Ludwig 
Schleritzko, der sich selbst ein Bild 

von den Ergebnissen gemacht hat. 
Bei der Erstellung des RADL-
grundnetzes wurde das beste-
hende Radnetz in den einzelnen 
Gemeinden analysiert. 
Um bestehende Lücken zwischen 
den Gemeinden zu schließen, wur-
den potenzielle Verbindungsrouten 
erhoben und auf ihre Alltagstaug-
lichkeit geprüft. Darauf basierend 
wurde das RADLgrundnetz ent-
worfen und mit den teilnehmenden 
Partnern abgestimmt. «

G R U N D N E T Z  S O L L  R E G I O N  M I T E I N A N D E R  V E R B I N D E N

Vertreter der Stadtgemeinde Gmünd und der Radlobby Gmünd informierten sich im Gmünder Palmenhaus über die 
Projektergebnisse der Planung zum „Radlgrundnetz“ in unserer Region.

IN GMÜND!
Kaufen Sie regional

Die Geschäfte haben für Sie geöffnet. Eine aktuelle Liste 
finden Sie auf unserer Website: www.echtgmuend.at
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Ich hoffe Sie hatten einen angenehmen 
Start in den Spätsommer bzw. Herbst 
und Sie sind gesund und wohlauf. Der 
Sommer hat uns die Möglichkeit ge-
geben, etwas abschalten und etwas 
„Normalität“ genießen zu können. Der 
Herbst und Winter werden im Hinblick 
auf die weltweite Corona-Pandemie 
eine weitere Herausforderung darstel-
len. Unsere Gesellschaft hat bereits im 
Frühjahr eindrucksvoll bewiesen, dass 

im Miteinander und der gegenseitigen 
Fürsorge eine große Stärke liegt. 

Ich bin mir sicher, 
dass die kommen-
den Monate des-
halb nur gemein-
sam zu meistern 
sein werden.
Die Tourismuszahlen belegen, dass wir 
in wirtschaftlicher Hinsicht sicherlich 
besser durch die vergangenen Monate 
gekommen sind, als vielleicht so manch 
andere Region Österreichs. 
Einige Branchen haben jedoch bereits 
seit März mit den Auswirkungen der 
Krise zu kämpfen. Es macht ohnmäch-
tig, zu sehen, wie sich die Krise über 
den ganzen Erdball ausbreitet. Und 
dennoch bin ich der Überzeugung, dass 
wir in Österreich so gut wie kaum ein 
anderes Land mit den Herausforderun-
gen der Corona-Pandemie umgegan-
gen sind und weiter umgehen werden.
Für uns hier im oberen Waldviertel 
zählt natürlich auch im besonderen 

Maß die funktionierende Wirtschaft vor 
Ort. Das Bewusstsein für Regionalität, 

so meine persönli-
che Einschätzung, 
hat sich in unserer 
Region sehr stark 
verankert. Ich 
danke allen für 

die täglich neu gefasste bewusste Ent-
scheidung, seinen Einkauf in unserer 
Stadt zu erledigen.
Dieser Ausgabe der „Gmünder Stadt-
nachrichten“ entnehmen Sie unter an-
derem Infos zum Pilotprojekt des „Radl- 
grundnetzes“ oder aber auch Infos zum 
erweiterten Angebot der elektronischen 
Amtswege.
Liebe Gmünderinnen und Gmünder, ich 
wünsche Ihnen für die kommenden Wo-
chen vor allem viel Gesundheit. 

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

V O R W O R T  D E R  B Ü R G E R M E I S T E R I N

U N S E R  G M Ü N D .  U N S E R E  G E M E I N D E .

»  Ich bin mir sicher, dass wir die 

kommenden Monate, wie bereits 

im Frühjahr, gemeinsam gut meistern  

werden.  « Bgm. Rosenmayer

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D E M  R AT H A U S :
S T Ö R M E L D E P O R T A L  F Ü R  D I E  S T R A S S E N B E L E U C H T U N G

Mit dem EVN-Störmeldeportal können alle Einwohner zu jeder Tages- 
und Nachtzeit Schäden und Störungen an der Straßenbeleuchtung im 
Gemeindegebiet online an die EVN melden. 

„Wenn Bürgerinnen und Bürger Störungen melden, werden diese rascher 
behoben und die Sicherheit in unserer Gemeinde wird deutlich erhöht“, 
freut sich Bürgermeisterin Helga Rosenmayer. Wie bisher ist eine Mel-
dung aber auch im Bürgerservice der Stadtgemeinde Gmünd möglich (Tel. Nr. 02852/52506-100). 

Das Eingabeformular für defekte Straßenbeleuchtungen finden Sie auf www.gmuend.at 
(Bürgerservice / E-Government / Defekte Straßenbeleuchtung). «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

N E U E  D I G I TA L E  S E R V I C E S  D E R  S TA D T G E M E I N D E  G M Ü N D
Die Stadtgemeinde Gmünd hat 
ihre Angebote im Bereich der 
elektronischen Amtswege erwei-
tert: Unter www.gmuend.at kön-
nen viele Amtswege nun auch di-
gital abgewickelt werden. Neu ist 
auch die Möglichkeit der elektro-
nischen Rechnungsübermittlung. 

„Auf der Website der Stadtge-
meinde Gmünd finden Sie gebün-
delt elektronische Dienstleistun-
gen der Stadt, die bequem online 
erledigt werden können. Wir wol-
len damit einen wesentlichen Bei-
trag im Bürgerservice leisten und 
Amtswege noch einfacher gestal-
ten“, freut sich Bürgermeisterin 
Helga Rosenmayer. 

In der neu gestalteten Plattform 
auf www.gmuend.at finden Sie 
nun E-Formulare zu Bürgeranlie-
gen, Meldewesen, Bauwesen, zum 
Bereich des Zahlungsverkehrs 
bis hin zu Gebühren, Abgaben 
und Steuern. Neu ist auch die 
Möglichkeit der elektronischen 
Rechnungsübermittlung (das 
entsprechende Formular finden 

Sie auf unserer Website). Rosen-
mayer: „Nutzen wir gemeinsam 
die Möglichkeit der elektronischen 
Rechnungsübermittlung, um die 
Effizienz zu steigern und dabei 
auch die Umwelt nachhaltig zu 
schützen.“

Auch auf ein bereits bestehendes 
Service möchten wir nochmals 
hinweisen: Regelmäßig wieder-
kehrende Zahlungen lassen sich 
auch bequem über das Girokonto 
mit einem Abbuchungsauftrag 
(SEPA-Lastschrift-Mandat) 
begleichen. Außerdem sind Ab-
buchungen vom Girokonto meist 
wesentlich günstiger als Überwei-
sungen per Zahlschein. «

G E S U N D H E I T S Z E N T R U M  N I M M T  W E I T E R  G E S TA LT  A N
Derzeit nimmt das erste grenzüber-
schreitende Gesundheitszentrum 
Europas in der Gmünder Bleyleben 
immer mehr an Gestalt an. Anfang 
September wurden die ersten Ele-
mente des Holzriegelbaus geliefert 
und aufgestellt. In den kommenden 
Monaten stehen der Innenausbau, 
sowie die Sanitär- und Elektroins-
tallationen im Fokus. 

Im provisorischen Baubüro be-
findet sich nun auch der ständige 
Arbeitsplatz von Manager Man-
fred Mayer, der bereits zahlreiche 
Gespräche mit Interessenten und 
künftigen Medizinern und Anbie-
tern vor Ort geführt hat. Mayer: 
„In den kommenden Monaten 
werden wir in die finale Phase der 
Gespräche mit den zukünftigen 
Dienstleistern gehen, die nach der 
Fertigstellung 2021 im Gesund-

heitszentrum tätig sein werden.“ 
Geplant sind in dem Holzriegel-
bau mit 665 m² Nutzfläche neben 
einer gemeinsamen Anmeldung 
unter anderem elf Ordinationsräu-
me, zwei große Therapieräume, 
ein Behandlungsraum, Röntgen, 
ein Raum für Infusionen und 
Blutabnahmen, Sozialraum oder 
ein Raum für die Rettung, die eine 

eigene Zufahrt erhalten wird.
Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer: „Es freut mich sehr, dass 
dieses europaweit einzigartige 
Projekt immer mehr an Gestalt 
annimmt.“ EU-Stadtrat Johannes 
Tüchler ergänzt: „Unsere Region 
hat damit in der gesamten Euro-
päischen Union ein absolutes Al-
leinstellungsmerkmal.“ «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D

G R U N D S T E I N L E G U N G 
F Ü R  D I E  H E R Z - J E S U - K I R C H E 
V O R  7 O  J A H R E N

Am 22. Oktober 1950 wurde der 
Grundstein für die Herz-Jesu-Kirche 
in Gmünd-Neustadt gelegt. Bis zum 
Jahr 1953 entstand der „Dom des 
Waldviertels“, ein Kirchenbau, der 
nicht zuletzt auch auf die Initiative 
des damaligen Bischofs Michael 
Memelauer zurückgeht. Zu Bischof 
Memelauer entsteht derzeit eine hi-
storische Filmdokumentation, in der 
auch Gmünd eine Rolle spielt. «

S E H R  G U T E  T O U R I S M U S - B I L A N Z  F Ü R  D E N  S O M M E R
Gute Nachrichten für den Tou-
rismus in Gmünd: Die beiden 
Sommermonate sind die bisher 
besten Monate in der Gmünder 
Tourismusgeschichte. Während im 
August die Zahlen des Vorjahres 
gehalten werden konnten, gab es 
im Juli im Vergleich zu 2019 ein 
Plus von rund 4.000 Nächtigungen. 
Die Region konnte in diesem Jahr 
unter dem Motto „Urlaub in Öster-
reich“ sehr gut punkten.

Die Corona-Pandemie ist auch 
am Waldviertel-Tourismus nicht 
spurlos vorrübergegangen und 
hat vor allem in der ersten Phase 
des Lock-Downs für Stillstand ge-
sorgt. Alleine zwischen März und 
Juni gab es in Gmünd rund 16.000 
Nächtigungen weniger als im 
Vorjahr. In den Sommermonaten 
kam schließlich die Kehrtwende. 
„Ein Großteil der Menschen hat in 
der diesjährigen Urlaubssaison 
auf Urlaub in Österreich gesetzt. 

Gmünd kann mit einem vielfälti-
gen Angebot bei Urlaubern punk-
ten - gerade in diesem Sommer 
haben das sehr, sehr viele Men-
schen zu schätzen gewusst“, sagt 
Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer. Im Detail zeigen die Zahlen 
folgendes Bild: Im Juli gab es ins-
gesamt 11.769 Nächtigungen (4.094 
mehr als 2019), im August konnte 
der Wert des Vorjahres mit 10.164 
gehalten werden (- 42 Nächtigun-
gen im Vergleich zu 2019).
Tourimusstadtrat Benjamin Zei-
linger: „Diese tolle Bilanz inmitten 
einer weltweiten Krise zeigt, wie 
attraktiv das Waldviertel und vor 

allem unser Gmünd für Touristen 
ist und wie engagiert unsere regi-
onalen Betriebe und Mitarbeiter in 
Krisenzeiten sind, denen ich gro-
ßen Dank aussprechen möchte.“
Derzeit wird im Rahmen eines 
Kleinprojektes der Europäischen 
Union der touristische Auftritt der 
Stadt Gmünd überarbeitet und 
dabei auch auf eine grenzüber-
schreitende Ausrichtung Bedacht 
genommen. «
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E H R E N T A F E L  –  W I R  G R A T U L I E R E N !

Z U M  8 O .  G E B U R T S T A G :
Ernst Bauer, Bahnhofstraße 78

Helmut Wirth, Eduard-Heinzl-Gasse 2

Hubert Müllner, Weitraer Straße 91

Rudolf Varga, Bahnhofstraße 67

Z U M  8 5 .  G E B U R T S T A G :
Erna Binder, Schloßparkgasse 41

Hedwig Gruber, Conrathstraße 36

Kurt Hoffmann, Schloßparkgasse 32

Elisabeth Koppensteiner, Blockheideweg 1

Z U M  9 O .  G E B U R T S T A G :
Ing. Johann Fürnsinn, Postgasse 18

Z U M  9 5 .  G E B U R T S T A G :
Frieda Amalia Fürlinger, Spitalgasse 5

Hilda Müller, Bahnhofstraße 27

Z U R  G O L D E N E N  H O C H Z E I T :
Margit und Günter Kühn, Passauer Gasse 19

Eva und Gottfried Preiss, Kleineibensteiner Straße 4

Maria und Herbert Kratochwill, Greißgasse 11

Z U R  D I A M A N T E N E N  H O C H Z E I T :
Rudolf und Ingeborg Korbel, Eduard-Heinzl-Gasse 16

Johanna und Josef Glaser, Wilhelm-Trautmann-Gasse 1

Z U R  E I S E R N E N  H O C H Z E I T :
Christina und Heinrich Gabler, Stiftergasse 24

Leopoldine und Walter Cisar, Sportplatzgasse 3

W I R  G R A T U L I E R E N

A U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E H E I R A T E T  H A B E N :
Saskia Kugler und Patrick Schwingenschlögl

Nadina Böhm-Vrana und Werner Fürlinger

S T E R B E F Ä L L E :
Ingrid Gabler, 78 Jahre
Hertha Stütz, 88 Jahre

Norbert Zemansky, 74 Jahre

Online-Partengalerie: www.bestattung.gmuend.at.

LEYRER + GRAF Baugesellschaft m.b.H.
Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.

A U S S C H R E I B U N G
D i e  S t a d t g e m e i n d e  G m ü n d  s u c h t  f ü r  

d i e  N a c h m i t t a g s b e t r e u u n g  i n  d e r 
V o l k s s c h u l e  z u r  s o f o r t i g e n  A u f n a h m e 

e i n e / e i n e n 

B E T R E U E R I N  /  B E T R E U E R
 

Z U R  P Ä D A G O G I S C H E N 
A U S -  U N D  W E I T E R B I L D U N G

B e s c h ä f t i g u n g s a u s m a ß :
2 0  W o c h e n s t u n d e n

W e i t e r e  I n f o r m a t i o n e n  s o w i e  B e w e r b u n g :
S t a d t a m t s d i r e k t o r  H o r s t  W e i l g u n i ,  M P A

S c h r e m s e r  S t r a ß e  6 ,  3 9 5 0  G m ü n d
( h o r s t . w e i l g u n i @ g m u e n d . a t  b z w . 

0 2 8 5 2 / 5 2 5 0 6 - 2 0 5 ) .
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

T E R M I N K A L E N D E R 
Diese Terminauflistung stellt den Stand der Veranstaltungen in Gmünd zu Redaktionsschluss dar. 
Aufgrund der Entwicklungen rund um die Corona-Pandemie kann es dabei noch zu  Änderungen und 
Absagen kommen. Beachten Sie jedenfalls die Schutzmaßnahmen, die von den jeweiligen Veranstaltern 
eingehalten und den Besuchern umgesetzt werden müssen.

Sa 03.10. Zivilschutztag und Radlreparaturtag, 9:00 - 12:00 Uhr, Stadtplatz Gmünd
Sa 03.10. Abgesagt: Spurensuche „Die Juden in České Velenice“ 
Sa 03.10. Gmünder Wochenmarkt, 9:00 - 12:00 Uhr, Stadtplatz Gmünd
So 04.10. Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 9:00 - 12:00 Uhr, GH Schachner
Mo 05.10.  Lesecafé, 16:00 - 19:00 Uhr, Städtische Bücherei
Di 06.10. Kamishibai „Das Schaf Charlotte und seine Freunde“, 15:30 Uhr, Städt. Bücherei
Sa 10.10. Gmünder Wochenmarkt, 9:00 - 12:00 Uhr, Stadtplatz Gmünd
Sa 17.10. Gmünder Wochenmarkt, 9:00 - 12:00 Uhr, Stadtplatz Gmünd
Fr 23.10. Feuerwehrlöscherüberprüfung, 16:00 - 20:00 Uhr, FF-Haus Gmünd-Eibenstein
Sa 24.10. Feuerwehrlöscherüberprüfung, 8:00 -12:00 Uhr, FF-Haus Gmünd-Eibenstein
Sa 24.10. Halloween, 15:00 - 18:00 Uhr, Anmeldung: 0664/9493700, Mini-Huki (Stadtpl. 2)
Sa 24.10. Gmünder Wochenmarkt, 9:00 - 12:00 Uhr, Stadtplatz Gmünd
Sa 24.10. Kerzenlichtkonzert, 20:,00 Uhr, Kartenreservierungen unter der 
  Telefonnummer 02852/52506-100, Palmenhaus Gmünd
Mo 26.10. - Do 29.10. Basteln in den Herbstferien, 15:00 - 18:00 Uhr, Anmeldung unter 
  0664/9493700 erforderlich, Mini-Huki (Stadtplatz 2) 
Sa 31.10. Gottesdienst zum Reformationstag, 10:00 Uhr, Evang. Friedenskirche
Sa 31.10. Nacht der 1.000 Lichter, ab 17:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
Sa 31.10. Gmünder Wochenmarkt, 9:00 - 12:00 Uhr, Stadtplatz Gmünd
So 01.11. Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 9:00 - 12:00 Uhr, GH Schachner

F I L M F O R U M  G M Ü N D  A B  2 O : O O  U H R ,   O 2 8 5 6 / 3 1 O 5
Do 15.10. „Ein Licht zwischen den Wolken“ (Robert Budina, AL, RO 2019, 84 Min.)
  Inmitten der rauen Berge lebt der muslimische Hirte Besnik (Arben Bajraktaraj)  

in einem kleinen albanischen Dorf. Schon bald muss er auch in seiner eigenen  
Familie erfahren, wie eng Religion und Zugehörigkeit miteinander verwoben sind.
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HERZ-JESU-KIRCHE
NACHT DER 1.OOO LICHTER

Sa, 31. Oktober 2020, 
ab 17:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche

Die Pfarrkirche von Gmünd- 
Neustadt in einem besonderen 

Licht lädt zur Ruhe und Besinnung.

KAMISHIBAI
DA S SCH AF CH ARLOT TE

Di, 6. Oktober 2020, 
15:30 Uhr, Städtische Bücherei

Anmeldungen unter der Telefon-
nummer 02852/52506-140 zu den 

Öffnungszeiten der Bücherei.

E V E N T S  D E R  G M Ü N D E R 
G A S T R O N O M E N  A U F  S .  1 2

GMÜNDER
WOCHENM ARK T

jeden Samstag, 9:00 bis 12:30 Uhr 
am Gmünder Stadtplatz

Im Mittelpunkt des Wochenmarkts 
stehen regionale und saisonale 
Bio-Produkte. Maskenpflicht!
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

B E R A T U N G  &  S E R V I C E
» MUTTERBERATUNG
 jeden 2. Mittwoch im Monat
 8:45 bis 9:45 Uhr
 Ordination Dr. Andreas Helfert
 Conrathstr. 14,  02852/54277

» BABY- UND STILLGRUPPE 
 aktuell findet keine Baby- 
 und Stillgruppe statt.
 Infos/Leitung: ET Karin Opelka
 (Stillberaterin LLL)
 Praxis für Ergotherapie
 Breinleiten 18,  0650/5231633

» BEGEGNUNGSCAFÉ
 „GMÜND HILFT“
 jeden Freitag zwischen 
 15:00 und 17:00 Uhr geöffnet. 
 Weitere Informationen sowie  
 Aktuelles: www.gmuend-hilft.at  
 bzw. auf der Facebookseite von
 „Gmünd hilft“

» RECHTSBERATUNG 
 (KOSTENLOS)
 Infos  zu Terminen der kosten-
 losen Rechtsberatung erhalten  
 Sie unter www.raknoe.at sowie 
 unter  02742/716500

» SCHULDNERBERATUNG
 Büro der Schuldnerberatung,
 Landstraße 52, 3910 Zwettl
 Terminvereinbarung notwendig: 
  02822/57036

» ARBEITERKAMMER
 KONSUMENTENBERATUNG
 aktuell finden die Beratungen 
 ausschließlich telefonisch statt.
 AKNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
 Straße 19,  05717125450

» SPRECHTAG DER PENSIONS-
 VERSICHERUNGSANSTALT
 Jeden Dienstag und Donnerstag
 8:00 - 11:30 Uhr, 12:30 - 14:00 Uhr
 Österr. Gesundheitskasse (ÖGK)
 Hamerlingg. 25,  050899-6100

» SPRECHTAG DER SOZIAL-
 VERSICHERUNGSANSTALT 
 DER BAUERN
 Termine:  05025940500
 bzw. unter noe.lko.at

 Bezirksbauernkammer Gmünd  
 Bahnhofstraße 12

» SPRECHTAG DER SOZIAL-
 VERSICHERUNGSANSTALT 
 DER SELBSTÄNDIGEN
 Do 08., 15., 22., 29.10.
 13:00 - 15:00 Uhr
 Bezirksbauernkammer,
 Bahnhofstraße 12, Termin-
 vereinbarung:  050808808

» KRIEGSOPFER- UND 
 BEHINDERTENVERBAND
 Telefonische Auskünfte sowie  
 Informationen zu Terminen  
 erhalten Sie bei Obmann
 Erich Schwingenschlögl 
  02852/20410

» BERATUNGSZENTRUM 
 DER CARITAS
 Pestalozzigasse 3,  51099-0
 Das Beratungszentrum steht  
 telefonisch bezüglich Themen 
 wie Arbeitsassistenz, 
 Drogenberatung, psycho-
 sozialer Dienst jederzeit 
 (Mo - Fr, 9:00 - 12:00 Uhr) 
 zur Verfügung!
 Clearing für Jugendliche:
  0676/83844485

» SCHÜLER- UND 
 ELTERNHOTLINE
 Unverbindliche telef. Auskünfte     
 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
 für Psychologische Diagnostik,
 Dr. Gabriele Kastner, Bahnhof-
 straße 46,  0720/986622

» KINDERSCHUTZZENTRUM
 WALDVIERTEL
 Mo, Fr von 9:00 bis 11:00 Uhr; 
 Di, Do von 11:00 bis 13:00 Uhr; 
 Mi von 14:00 bis 16:00 Uhr
 Beratungsstelle für sexuelle, 
 physische und psychische  
 Gewalt,  Familienberatungs- 
 stelle, Prozessbegleitung, 
 Scheidungsgespräche
 nach § 95, Abs. 1a
 Schremser Straße 4, 
  02852/20435

» FAMILIENBERATUNG 
 „RAT UND HILFE“ 
 DER CARITAS
 aktuell finden Beratungen  
 ausschließlich telefonisch statt.
 Sigismundg. 2,  02852/51699
 Ehe-, Partner-, Familien- und 
 Lebensberatung, Beratung für 
 traumatisierte Menschen und 
 deren Angehörige, Männer-
 beratung und Rechtsberatung,
 Elternberatung nach § 95
 Familienberatung bei Gericht 
 Scheidung, familiäre Konflikte,  
 Trennung, kostenfrei, vertraulich!
 Telefonische Informationen:
  0676/838447383

» CARITAS SOZIALSTATION
 SCHWEIGGERS/KIRCHBERG 
 Betreuung und Pflege zu Hause
 Einsatzgebiet Gmünd, DGKP  
 Martin Taufner (Einsatzleiter)
  0676/83844222

» NÖ VOLKSHILFE
 SOZIALSTATION GMÜND
 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr
 Do von 8:00 bis 15:00, 
 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
 Hans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
 Teichgasse),  0676/870057140, 
 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
 Heimhilfe, Notruftelefon, 
 Organisation von Heilbehelfen, 
 Angehörigenberatung

» NÖ HILFSWERK
    SOZIALSTATION GMÜND
 Hilfe und Pflege daheim
 Conrathstraße 38,   53259, 
 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
 Mo bis Fr: 8:00 bis 12:00 Uhr, 
 Mo bis Do: 13:00 bis 16:00 Uhr

» BILDUNGSBERATUNG
 NIEDERÖSTERREICH
 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
  02742/2809186, Beratung bei 
 Schulproblemen u. Bildungsfragen
 Bildungsberatung NÖ
 (Ing. Gerald Hehenberger): 
 Termine unter der Website
 www.bildungsberatung-noe.at,
   0676/3737558

» ANGEHÖRIGEN-TREFFEN DER
  SELBSTHILFEGRUPPE BEI 
 DEMENZERKRANKUNG
 Das Angebot der Selbsthilfe-
 gruppe kann voraussichtlich ab 
 September wieder starten. 
 Im Rahmen der Selbsthilfe-
 gruppe können Betroffene ihre 
 eigenen Erfahrungen weiter-
 geben, wobei Anonymität nach 
 außen selbstverständlich ist.
  02852/52666

» ANLAUFSTELLE FÜR KRANKHEIT  
 UND BEHINDERUNGEN FÜR 
 BETROFFENE SOWIE ANGEHÖRIGE
 Telefonische Informationen sowie
  Auskünfte:  0680/2260095

» GEMEINNÜTZIGER VEREIN FÜR 
 GANZHEITLICHE GESUNDHEITS-
 FÖRDERUNG UND 
 KINESIOLOGIE 
 Telefonische Auskünfte 
 jeden Mittwoch und Donnerstag 
 von 9:00 bis 10:00 Uhr
 Elfriede Kainz, diplomierte 
 Gesundheits- und Kranken-
 schwester (DGKS), 
  02852/83673

» FRAUENBERATUNG WALDVIERTEL 
 AUSSENSTELLE GMÜND
 Weitraer Str. 46, Ansprechpartner: 
 Michelle Pichler, Tel. 0664/5056116,
 mpichler@fbwv.at 
 Familienberatung jeden Di 
 von 8:00 bis 11:00 Uhr
 Frauenbüro - Coaching für Leben 
 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
 (Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

» HOSPIZ WALDVIERTEL GMÜND NÖ
 Kostenlose Begleitung schwer 
 kranker und sterbender Menschen 
 und deren Angehörige, 
 die offene Trauergruppe kann  
 voraussichtlich ab September 
 wieder stattfinden!
 Der Hospizverein Waldviertel
 steht derzeit jederzeit telefonisch
 zur Verfügung!
 Begleitung durch Dr. Herbert 
 Weissensteiner (Psychologe)
  0664/9250277

R U F B E R E I T S C H A F T  D E R  S T A D T G E M E I N D E
• Notfallnummer bei Straßen- oder Kanalgebrechen:  0664/88237195
• Notfallnummer bei Schäden bzw. Rohrbrüchen an der öffentl. Trinkwasserversorgung:  02852/52632
• Bereitschaftsdienst des Bestattungsunternehmens:  0664/1806764 bzw. 0664/3244600



9

T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

Ä R Z T L .  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T :
03.10. - 04.10. Dr. Yosry Zawia, Hoheneich,
   02852/52300
10.10. - 11.10. Dr. Martin Grubök, Schrems, 
   02853/76780
17.10. - 18.10. Dr. Martin Grubök, Schrems, 
   02853/76 780
24.10. - 25.10. Dr. Klemens Kranzler,  02852/51278
26.10.  Dr. Ralf Österreicher,  02852/52400
31.10. - 01.11. Dr. Christoph Preißl,  02854/203
07.11. - 08.11. Dr. Dietmar Stauffer,  02852/20480

Z A H N Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T :
03.10. - 04.10.  MR DDr. Michael Bilek, Hoheneich,  
   02852/51860
10.10. - 11.10. Dr. Alexandra Börner, Groß-Sieharts,
   02847/22210
17.10. - 18.10. Dr. Xenia Schwägerl-Türschenreuth,  
  Zwettl,  02822/52968
24.10. - 26.10. DDr. Fahim Azimy, Gmünd,  52903 
31.10. - 01.11. MR Dr. Alexander Blufstein, Arbesbach, 
   02813/7270
07.11. - 08.11. Dr. Thomas Fitz, Waidhf.,  02842/52597

Ä R Z T E N O T D I E N S T A P O T H E K E N D I E N S T

O K T O B E R :
01. Do Gmünd-Neustadt
02. Fr Schrems
03. Sa Schrems
04. So Schrems
05. Mo Gmünd-Stadt
06. Di Gmünd-Neustadt
07. Mi Schrems
08. Do Gmünd-Stadt
09. Fr Gmünd-Neustadt
10. Sa Gmünd-Neustadt
11. So Gmünd-Neustadt
12. Mo Schrems
13. Di Gmünd-Stadt
14. Mi Gmünd-Neustadt
15. Do Schrems
16. Fr Gmünd-Stadt
17. Sa Gmünd-Stadt
18. So Gmünd-Stadt

19. Mo Gmünd-Neustadt
20. Di Schrems
21. Mi Gmünd-Stadt
22. Do Gmünd-Neustadt
23. Fr Schrems
24. Sa Schrems
25. So Schrems
26. Mo Gmünd-Stadt
27. Di Gmünd-Neustadt
28. Mi Schrems
29. Do Gmünd-Stadt
30. Fr Gmünd-Neustadt
31. Sa Gmünd-Neustadt

N O V E M B E R :
01. So Gmünd-Neustadt
02. Mo Schrems
03. Di Gmünd-Stadt
04. Mi Gmünd-Neustadt

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304 

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235 

M Ü L L A B F U H R  &  A S Z

O K T O B E R
Sa 03. Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi 07. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 07. Restmüll und Biomüll
Mi 14. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Sa 17. Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi 21. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 21. Biomüll
Mi 28. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Do 29. Papier

N O V E M B E R
Mi 04. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 04. Restmüll und Biomüll
Do 05. Gelber Sack
Sa 07. Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

T I E R A R Z T

T I E R Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
Notdienst-Rufbereitschaft 
(Samstagmittag bis Montag 8:00 Uhr früh): 
 0664/2629363
Diplom-Tierärztin Mag. Katia Waitz, 
Schremser Straße 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. Oktober 2020
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

I M P R E S S U M
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

S TÄ D T I S C HE B ÜC HE R E I :  ME I S T E R L E S E R 2 O 2 O  GE F UNDE N
Die Gratisleseaktion für Kinder 
und Jugendliche in den Sommer-
ferien war ein großartiger Erfolg. 
Im Juli und im August 2020 gab 
es 253 Besuche von Kindern und 
Jugendlichen, die insgesamt 960 
Kinder- und Jugendbücher ausge-
liehen haben. 

Auch die Anzahl der Entlehnungen 
insgesamt konnte von 1795 Bü-
chern im Sommer 2019 auf 2132 
Bücher in diesem Sommer gestei-
gert werden. Die Toniebox wurde 
in diesem Zeitraum neunmal ent-
lehnt und 124 Toniefiguren wurden 
verliehen. 

Für das Lesemeister-Gewinnspiel 
wurden 185 Kärtchen ausgefüllt 
und zur Ziehung nach St. Pölten 

geschickt. Die Gmünder Meister-
leserinnen und Meisterleser wur-
den bereits am 7. September 2020 
ermittelt (siehe Foto).

Kamishibai „Das Schaf  
Charlotte und seine Freunde“:
Unter dem Titel „Das Schaf Char-
lotte und seine Freunde“ lädt die 
Städtische Bücherei am Dienstag, 
dem 6. Oktober 2020 um 15:30 Uhr 
zu einem Kamishibai ein. 
Anmeldungen sind unter der Te-
lefonnummer 02852/52506-140 
zu den Öffnungszeiten der Städ-
tischen Bücherei erforderlich.

Öffnungszeiten: Montag (16:00 bis 
19:00 Uhr), Dienstag (8:30 bis 13:00 
Uhr; 16:00 bis 19:00 Uhr), Mittwoch 
(16:00 bis 19:00 Uhr) und Donners-
tag (8:30 bis 13:00 Uhr). www.bue-
cherei.gmuend.at. 
Die Bücherei ist zu den Öffnungs-
zeiten auch jederzeit telefonisch  
erreichbar: 02852/52506-140. «

G E S U N D H E I T S T R E F F 
Z U M  T H E M A  S T R A H L E N
Primarius Dr. Thomas Ca-
pellmann (Facharzt für Radiologie 
in Gmünd) hält am Donnerstag, 
dem 8. Oktober 2020 um 19:30 Uhr 
einen Doppelvortrag zum Thema 
„Strahlen in der Natur und in der 
Medizin“ im Rahmen eines Gesund-
heitstreffs im Seminarraum des 
Hotels Sole-Felsen-Bad. 
Eintritt für Nicht-Mitglieder: € 5,--.
Aufgrund der aktuellen Situation 
ist eine Anmeldung zum Gesund-
heitstreff unbedingt notwendig.

Kontakt & Anmeldung:
Gertrud Weiss, Tel.Nr. 0676/4155708 
oder E-Mail an energieplatzerl@aon.
at bzw. 02852/52506-102 (Stadtge-
meinde Gmünd). «

K U R Z N O T I Z

Die Meisterleser Erika Korbel, Jenny 
und Leon Schandl und Christina Janda 
mit Bürgermeisterin Helga Rosenmayer 
und Bibliothekarinnen Daniela Korbel 
und Gabriele Hornyik.

Z I V I L S C H U T Z T A G  A M  3 .  O K T O B E R
Im Rahmen einer Mitarbeitertagung 
gab die Landes- und Bezirksleitung 
des NÖ Zivilschutzverbandes einen 
Rück- und Ausblick auf die Tätigkei-
ten des Zivilschutzverbandes. 

Am Samstag, dem 3. Oktober 2020 
organisiert der Zivilschutzverband 
wieder eine Verteilaktion im Zuge 

des Zivilschutztages mit Pro-
bealarm während des Gmünder 
Wochenmarktes. Angeboten wird 
zwischen 9:00 und 12:00 Uhr auch 
ein „Radlreparaturtag“. Kleinere 
Rad-Reparaturen können in dieser  
Zeit kostenlos durch den Radfach-
betrieb „Rad Fuchs“ durchgeführt 
werden. «

Im Rahmen einer Mitarbeitertagung der Bezirksleitung des Zivilschutzverbandes 
wurde auch ein Ausblick auf die kommenden Monate gegeben.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

• Du bist neugierig und motiviert Neues zu lernen?
• Du hast gerne Menschen um dich?  
• Du bist fi ngerfertig und hast einen guten Geschmackssinn? 
• Du kannst auch in schwierigen Situationen Ruhe bewahren?

Wir bilden dich zum Koch, zum Konditor, zur 
Restaurantfachkraft oder zur Gastronomiefachkraft aus!

Info und Bewerbung zur Lehrlingsausbildung:
www.moorheilbad-harbach.at/lehre

JETZT
LEHRLING
WERDEN.

GEMEINSAM
FÜR GESUNDE
PERSPEKTIVEN.

MHH_Arbeitgebermarke2020_INS_Lehre_180x232,5_rz_eb.indd   1 18.09.20   10:37
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auf Bock & Gansl, Saisonale 
Spezialitäten Karte, Gaumen-
freuden aus Wald und Flur

Hotel Sole-Felsen-Bad:
Wildkarte im Wintergarten
Sa 24.10.2020: Start Lasershow, 
täglich 17:45 und 19:30 Uhr
Fr 02.10. und Sa 03.10.2020:  
Saunafest Gruselnacht

Gasthaus Hackl:
Fr 16.10 - So 15.10.2020:
Martini-Gansl-Essen

Gasthaus Traxler:
ab 4. Oktober 2020 Wildwochen
November: Jeweils So, 08.11, 
15.11. und 22.11. Ganselessen, um 
Reservierung wird gebeten. «

N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Gasthaus Cello:
04.10.2020: Erntedank, 11:00 Uhr 
mit Kesselfleisch und Brathendl
31.10.2020: Halloween, 18:00 Uhr

Nickis Restaurant:
7.10.2020: Grillroller, 17:00 Uhr
14.10.2020: Hühnerstückchen 
am Spiess, ab 17:00 Uhr
21.10.2020: Cordon Bleu Spezi-
alitäten, ab 17:00 Uhr
28.10.2020: Beuschl, ab 17:00 Uhr
17.10.2020: KK1 DJ Karl Kauf-
mann, ab 19:00 Uhr
Ende Oktober Gansl am Wo-
chenende

Stadtwirtshaus Hopferl:
ab 3.10.2020 bis 15. Nov.: Wild 

O K T O B E R
AVIA Station/PIPELINE: 
01.10.2020: Tag des Kaffees mit 
Mohnkugerl Kostproben
02.10.2020:  ab 16 Uhr zu jedem 
Getränk gibt̀ s ein gratis Brie-
flos; Im Oktober: Blunzn Börger, 
Weißwürste, Budweiser Bier,...

espresso music:
07.10.2020: Rosi & the Gang
10.10.2020: Vernissage: ABOUT 
ME, von Peter Starch mit mu-
sikalischer Begleitung Jörg 
Hofbauer, J.G.H.& Co
21.10.2020: Zappa & Judith
04.11.2020: Gaby Stattler-On 
Fleek-Blues & Jazz Quartet
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L K  G M Ü N D :  P L A T Z  E I N S  F Ü R  Ä R Z T E A U S B I L D U N G
Das Landesklinikum Gmünd lan-
dete bei der Bewertung der Ba-
sisausbildung von Ärztinnen und 
Ärzten niederösterreichweit auf 
dem ersten Platz.

Im Anschluss an das Medizinstu-
dium sind alle Ärztinnen und Ärzte 
verpflichtet, eine neun Monate 
dauernde Basisausbildung zu 
durchlaufen, bevor sie eine Aus-
bildung zum Allgemeinmediziner 
oder Facharzt beginnen können. 
Sie beinhaltet sowohl den Einsatz 
in chirurgischen als auch in kon-
servativen Fächern, wie z.B. auf 
einer internen Abteilung.
Nach Abschluss der Ausbildung 
erhalten die Ärztinnen und Ärzte 
von der Österreichischen Ärzte-
kammer eine Einladung zur Be-
wertung ihrer Ausbildungsstelle, 
die dem Zweck der regelmäßigen 
Ausbildungsevaluierung dient. 
Dabei werden Faktoren, wie z.B. 
das Bemühen der Ausbildungsver-

antwortlichen um die Ausbildung, 
Erreichbarkeit und Unterstützung 
der Stammmannschaft, aktive 
Lernformen wie Ambulanztätig-
keit, Teilnahme an Visiten, Abtei-
lungsbesprechungen, abteilungs-
spezifische Untersuchungen und 
das selbstständige Durchführen 
von Untersuchungen, beurteilt. 
Der Österreichdurchschnitt lag in 
der Ausbildungsevaluierung der 

Österreichischen Ärztekammer 
im Zeitraum 2017 – 2019 bei 2,37, 
Niederösterreich erreichte insge-
samt die Note 2,51. Unter den vier 
bestbewerteten Kliniken Nieder-
österreichs konnte das Landeskli-
nikum Gmünd mit einem Ranking 
von 1,33 vor den Landeskliniken 
Scheibbs, Waidhofen/Ybbs und 
Neunkirchen den ersten Platz be-
legen. «

Freuen sich über die Top-Platzierung des Landesklinikums Gmünd (von links): Primar 
Dr. Barbara Dienstl (Chirurgie) mit Jungärztin Dr. Cansu Cengiz.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

• Für Jugendliche in der Kleinregion StadtLand 
von 15 bis 25 Jahren

• Taxigutschein im Wert von 5 Euro  
um 2,50 Euro (max. 4 Gutscheine/Monat)  

• Für Senioren 65+, gehbehinderte und  
ab Pflegestufe 1

• Taxigutschein im Wert von 5 Euro  
um 2,50 Euro (max. 4 Gutscheine/Monat)

M O B I L I T Ä T

TAXI
Kleinregion Waldviertler StadtLand

Jugend

Senioren 65+

E R H Ä LT L I C H  I M  S T A D T A M T

W E I T E R E  I N F O R M AT I O N E N : 
W W W. G M U E N D . AT

Dwirkabergerl

S T R A S S E N N A M E N

Im Jahr 1957 wurde diese Gasse 
nach Friedrich Dwiřka, langjähri-
ger Priester und Religionslehrer 
in Gmünd, benannt. Dwiřka lebte 
in einem Haus in dieser Gasse und 
ging als Verfasser zahlreicher Ab-
handlungen über die Geschichte 
Gmünds in die Lokalgeschichte 
ein. Er gilt auch als Gründer des 
Städtischen Museums. «

Coronavirus:

Risiken minimieren

Regelmäßig Hände
waschen

Wenn du dich krank
fühlst, Zuhause
bleiben!

Stopp Corona-App
verwenden!

In Innenräumen
einen Mund-
Nasen-Schutz
tragen

Räume intensiv

lüften

Mindestens 1 Meter

Abstand halten

Gemeinsam gesund durch den Herbst!

www.roteskreuz.at/coronawww.roteskreuz.at/coronawww.roteskreuz.at/corona

C O R O N A - A N L A U F S T E L L E  W I E D E R  D A
Wie bereits im Frühjahr wird für 
die kommenden Wochen und Mo-
nate wieder eine Anlaufstelle für 
Menschen, die durch die Coro-
na-Pandemie eingeschränkt sind, 
eingerichtet. Für Menschen die kei-
ne Hilfestellung durch Ange-
hörige haben und dringende 
Hilfe benötigen, steht die 
Stadtgemeinde Gmünd 
in Zusammenarbeit mit 
den Mitarbeitern der 
Ortsgruppe des Zivil-
schutzverbandes unter 
der Telefonnummer 
0664/8542040 als Anlaufstelle zur 
Verfügung.

Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer, selbst ehrenamtliche 

Mitarbeiterin des Zivilschutzver-
bandes: „Aufgrund der aktuellen 
Entwicklung des Coronavirus wol-
len wir in Gmünd die Gesundheit 
der Bevölkerung schützen und 
dort helfen, wo es nötig ist.“

Sollten Sie anderen 
Menschen Hilfe anbie-
ten wollen und selbst 
nicht zur Risikogrup-
pe gehören, können 

Sie sich mit Ihren Kon-
taktdaten unter der Tele-

fonnummer 0664/8542040, 
täglich zwischen 8:00 und 12:00 
Uhr, melden. Das Team des 
Gmünder Zivilschutzverbandes ist 
unter dieser Telefonnummer ger-
ne für Sie da. «

S E N I O R E N A U S F L U G  A B G E S A G T
Der für Mittwoch, 14. Oktober 
2020 geplante Seniorenausflug der 
Stadtgemeinde muss auf nächstes 
Jahr verschoben werden. «

K U R Z N O T I Z
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

KREUZSANIERUNG IN DER EVANGELISCHEN KIRCHE ABGESCHLOSSEN  Unter dem Motto 
„Kultur tragen“ lud die Evangelische Pfarrgemeinde am 13. September 2020 zur Orgel- 
einführung und Kreuzeröffnung ein.

F E U E R L Ö S C H E R Ü B E R P R Ü F U N G
D E R  F F  G M Ü N D - E I B E N S T E I N
Die Freiwillige Feuerwehr 
Gmünd-Eibenstein organisiert am 
Freitag, dem 23. Oktober 2020, von 
16:00 bis 20:00 Uhr und am Sams-
tag, dem 24. Oktober 2020, von 8:00 
bis 12:00 Uhr eine Feuerwehrlö-
scherüberprüfung im Feuerwehr-
haus. «

K U R Z N O T I Z
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K U R S E  F Ü R  U N S E R E  W E I T E R B I L D U N G .

V O L K S H O C H S C H U L E  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 5 O 6 - 1 O 2 
S C H R E M S E R  S T R A S S E  6 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
01.10. - 03.12.  Spiel und Spaß mit dem Ball, € 87,50
03.10. - 17.10.  Waldspielzeit - Motopädagogik, € 73,--
06.10. - 01.12.  Squaredance - Bewegung & Spaß, € 107,50
09.10.   Elfen filzen, € 53,--
10.10.   6600 Schritte in ein entspannteres Leben, € 43,--
10.10.   Lebensbaum aus Draht, € 48,--
10.10.   Schilder aus Ton fertigen, € 43,--
12.10. - 30.11.  Eltern-Kind-Turnen, € 50,50
12.10. - 30.11.  Motopädagogik für Kinder, € 86,50
21.10.   Vegetarischer Koch-Genuss, € 41,--

V G K  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  F Ü R  G A N Z H E I T L I C H E  G E S U N D H E I T S V O R S O R G E  U N D  K I N E S I O L O G I E
01.10.   Säure-Basen Stammtisch, Freie Spenden
02.10. - 04.10. Alles ist aus der Frau geboren, € 240,--
03.10.   Die 10 wichtigsten ätherischen Öle (Workshop), Freiwilliger Energieausgleich
06.10.   Entspanne Geist, Körper und Seele, € 5,--
07.10.   Entspanne Geist, Körper und Seele, € 5,--
07.10.   Tibetische Klangschalen, € 60,--
09.10. - 11.10.  Mit Bauch, Herz und Seele, € 240,--
10.10.   Bauchtanz - Workshop für Anfängerinnen und Anfänger 
    mit Vorkenntnissen, € 20,--
10.10.   Bauchtanz - Workshop für Fortgeschrittene, € 26,--
12.10. - 07.12.  Medizinisches Qi Gong, € 80,--
14.10.   Fit und Vital ein Leben lang, Kochshow, € 60,--
16.10. - 18.10.  Beziehungswochenende, € 300,--
17.10.   Herzens- und Bewusstseinskreis, Freie Spenden
18.10.   Einführung in die chinesische Gesundheitspflege (TCM), Teil 1, € 60,--
24.10.   Ein entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit, 
    € 96,-- (als Aufsteller), € 21,-- (als Beobachter)
25.10.   Schamanische Schwitzhütte, € 60,--
26.10.   Das Wunder der täglichen Minuten, € 70,--
30.10. - 01.11.  Erdalchemie für Kinder, € 240,--
02.11.   Weg mit den Schulproblemen, € 48,--

W I F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I T R A E R  S T R A S S E  4 4 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
06.10.   Microsoft Publisher - Gestalten SIe Ihre Werbemittel, € 290,--
07.10. - 08.10.  Adobe Photoshop Einführung, € 460,--
08.10.   INFO-Veranstaltung Deutsch als Fremdsprache, 18:00 Uhr, WIFI Gmünd, kostenlos
12.10.   Datenschutz-Grundverordnung Basisworkshop, € 220,--

B F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I T R A E R  S T R A S S E  1 9 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
12.10. – 30.11.  MS-Office-Basistraining 20401013, € 350,--
27.10. - 05.11.  MS Word für Fortgeschrittene, € 230,--
06.10. - 15.12.  Kleingruppentraining Spanisch, € 350,--
17.10. – 28.11.  Ausbildung zum/zur KinderbetreuerIn, € 1080,--
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DIE ERSTE NOTARIELLE RECHTSAUSKUNFT IST KOSTENLOS.


